
am Freitag, 15. März, um 11 Uhr 

Die Teilnahme ist kostenlos. Sie haben die Möglichkeit, sich per Laptop, Computer, Tablet, Smartphone  
oder Telefon in das Webinar einzuwählen. Verwendet wird die Plattform ZOOM, die einfach zu bedienen ist.  
Zur Nutzung dieser Oberfläche finden Sie hier weitere Informationen: https://bit.ly/3cXH7HP

WEBINAR DES DEUTSCHEN BRAUER-BUNDES

Unser Referent:

Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer 

meyer.rechtsanwalts GmbH München

Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind das Lebensmittelrecht 

sowie das Recht der Lebensmittelkontaktmaterialen mit all 

seinen Facetten: von der Produktentwicklung über Fragen 

der Kennzeichnung, Health Claims, Risk Assessment und 

Krisenmanagement bis hin zur Lobbyarbeit auf nationaler 

und europäischer Ebene. Meyer ist Honorarprofessor am 

Institut für Lebensmittelchemie an der TU München sowie 

Mitglied und stellvertretender Vorsitzender der Experten-

kommission BVL/BfArM „Abgrenzung Lebensmittel/Arznei-

mittel“.

ANMELDUNG PER E-MAIL
mebes@brauer-bund.de

Was tun, wenn die Behörde klingelt?

Geht es um den Vorwurf, unsichere Lebensmittel in Verkehr gebracht zu 
haben, tun sich häufig selbst Schwerpunktstaatsanwaltschaften schwer 
mit der Komplexität des Lebensmittelrechts und den nur mit naturwissen-
schaftlicher Kenntnis verständlichen Sachverhalten. Vor allem, wenn 
Sicherheitsaspekte tangiert sind, agieren Behörden höchst unterschiedlich. 
Ein Trend aber steht fest: Was bisher allenfalls als Ordnungswidrigkeit  
geahndet wurde, landet vermehrt bei Staatsanwaltschaft und vor Gericht. 
Brauereien sollten sich gezielt auf Krisenszenarien vorbereiten und  
Prävention ernst nehmen.   

Unser Online-Seminar umfasst folgende Aspekte:

• Das Lebensmittelrecht und mögliche Sanktionen – ein kurzer Überblick

• Ermittlungsverfahren in der Praxis und Kommunikation  
mit den Behörden

• Befugnisse der Behörden (Durchsuchung, Zeugen- und Beschuldigten-
vernehmung)

• Umgang mit Medien 

Krisenmanagement in der Brauerei 


